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Jungen 19 Verbandsliga 1

TTV GSW II : SG Arheilgen 
Samstag, 04.03.2023, 17:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Das war kaum zu fassen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 17:18 Sätzen trennten sich die Spieler der
SG Arheilgen beim Auswärtsspiel in der Jungen 19 Verbandsliga 1 am Samstagnachmittag vom TTV
GSW II. Rund 120 Minuten dauerte das Match, ehe Silas Moerschel das Unentschieden im letzten
Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr.

Los ging es mit den Doppeln. Daud / Moerschel versäumten es mit einem 1:3 gegen Hell / Wirt,
einen Punkt für ihr Team zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen anschließend
Kieselbach / Seebold ihre Partie gegen Arciniega / Ongsiek noch im Entscheidungssatz. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Berk
Daud machte mit Thomas Wirt beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da
gab es nichts zu rütteln. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 8:11, 6:11, 7:
11 gegen Ole Hell fand Tim Kieselbach von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Tim Ongsiek zeigte Max Seebold seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Steven Arciniega war für
Silas Moerschel schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim
Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TTV GSW II und der SG Arheilgen in die Box. Recht
kurzen Prozess machte hingegen Berk Daud beim 3:0 mit Ole Hell. Das war ein souveräner Sieg. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Tim Kieselbach, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Thomas Wirt verlor. Das musste man neidlos anerkennen. In toller Verfassung
präsentierte sich Max Seebold im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Steven Arciniega. Diese Niederlage war gleichzeitig die 12. für
Seebold seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 14 Siege gelangen. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Silas Moerschel kam mit der Spielweise von Tim Ongsiek
am Tisch hingegen gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die
er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Dieser
Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden des TTV GSW II geht es nun im nächsten Spiel am 11.03.2023 gegen
den TV 1894 Braunfels, während die SG Arheilgen am 10.03.2023 gegen die TSG Niederhofheim 06
antritt.

 Statistik:
 TTV GSW II

Doppel: Daud / Moerschel 0:1, Kieselbach / Seebold 1:0 
Einzel: B. Daud 2:0, T. Kieselbach 0:2, M. Seebold 1:1, S. Moerschel 1:1 

 SG Arheilgen
Doppel: Hell / Wirt 1:0, Arciniega / Ongsiek 0:1 
Einzel: O. Hell 1:1, T. Wirt 1:1, S. Arciniega 2:0, T. Ongsiek 0:2


